
Fahrbahn
Oberbaukonstruktion in Anlehnung an RStO 12/24, Tafel 1, Bk 3,2, Zeile 1

   4 cm Asphaltdeckschicht AC 11 DS

≥120 MPa

≥45 MPa

Gehweg
Oberbaukonstruktion gemäß RStO 12/24, Tafel 6, Zeile 2, Pflaster

  8 cm Betonsteinpflaster 24/16/8 cm *

  4 cm Brechsand-Splitt-Gemisch 0/5 mm

28 cm Schottertragschicht 0/45 mm

≥100 MPa *  Fa. Rinn, Typ Siliton nube S
   Farbe: Sand grey mit Microfase
   Verlegeart: Reihenverband (Halbsteinversatz)
   quer zum Bordstein,
   Parkplätze
   Farbe: anthrazit, Ellenbogenverband

   6 cm Asphaltbinderschicht AC 16 BS

 12 cm Asphalttragschicht AC 32 TS

 35 cm Schottertragschicht 0/45 mm

 57 cm Gesamtaufbau 60 cm Gesamtaufbau
≥45 MPa

20 cm frostsicheres Material
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Fahrbahn Grünstreifen Gehweg

Schutzstreifen
vollflächige

Rotmarkierung

Fahrstreifen Fahrstreifen

Breite der 
Böschung 

abhängig von 
Lage der Grenze

3%

2-reihige Rinne aus Betonsteinpflaster
24/16/14 cm auf Beton C 20/25

Rundbord 22/15/100 cm, R=3
auf 20 cm Beton C 20/25
mit 15 cm Rückenstütze

Winkelbordstein 30/22/8 cm
auf 20 cm Beton C 20/25

Tiefbordstein 8/25/100 cm
auf 20 cm Beton C 20/25
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geplante Mulde 
zur Entwässerung
der Böschung
(siehe Planungen
Wasserwirtschaft
B-Plan Nr. 94 
"Bahnhofshügel
Teil II")
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Ausbauquerschnitt A-A

Detail A Detail B Detail C
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Drainage DN 100

Gehweg Grünstreifen

20 cm Oberboden

≥ 1,50

Substrat/ Vegetations-
tragschicht EV2 ≥ MPa

Verzahnung
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Absturzsicherung

Andecken der Böschung/ des Banketts
mit 10-15 cm Oberboden

Schutzstreifen
vollflächige

Rotmarkierung

Pl
ot

: 2
3.

02
.2

6 
 2

40
24

02
3 

 B
S_

AB
Q

 A
-A

.P
LT

  A
BQ

 A
-A

  V
er

s.
:1

0.
11

0

Weitergabe sowie Vervielfältigung und Verwertung dieser
Unterlage sind vorbehaltlich gesonderter vertraglicher
Regelungen oder im Einzelfall gesondert erfolgter
Vereinbarungen mit dem Entwurfsverfasser nicht gestattet.
Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadensersatz.

Hinweis zur Unterhaltung der Pflasterflächen:
Die Fugen müssen immer vollständig geschlossen sein, daher muss in den
ersten Wochen nach der Verlegung regelmäßig nachverfugt werden.
Das Reinigen der Flächen darf nicht zu einer Entleerung der Fugen führen,
da dies die Stabilität der Pflasterfläche gefährden würde.

Es ist das Bodengutachten der Dr. Schleicher & Partner Ingenieurgesellschaft vom
16.04.2025 zu beachten. Nach Niederschlägen und in nasser Jahreszeit ist mit
kurzfristiger Bildung von Stauwasser über dem bindigen Boden bis zur GOK zu rechnen. 
Zudem wird eine Überprüfung an Großproben empfohlen, da die PAK15-Konzentration
in den untersuchten Böden (H1 und H2) unplausibel ist.
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Detail "A"
M. 1:10

Winkelbordstein 30/22/8 cm
auf 20 cm Beton C 20/25
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Detail "B"
M. 1:10
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Tiefbordstein 8/25/100 cm
auf 20 cm Beton C 20/25
mit 10 cm Rückenstütze
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Detail "C"
M. 1:10

Rundbord 22/15/100 cm, R=3
auf 20 cm Beton C 20/25
mit 15 cm Rückenstütze
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2-reihige Rinne aus
Betonsteinpflaster 24/16/14 cm
auf Beton C 20/25
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